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Änderungsantrag zu EP-W-01

Von Zeile 1050 bis 1053:
Bedarf in der Landwirtschaft und in den natürlichen Lebensräumen deckt. Neben dem
Gesetz zur Wiederherstellung der Natur müssen auch die Ziele der
Wasserrahmenrichtlinie, die über das Jahr 2027 hinaus fortzuerhalten ist,
schnellstmöglich umgesetztum- und von der EU-Kommission durchgesetzt werden, um
die Übernutzung von Grundwasser und die dadurch drohende Schädigung von
Feuchtgebieten und Flüssen zu verhindern.

Begründung

Im Europawahlprogramm sind primär Aktionen auf EU-Ebene, also die Durchsetzung,
nicht die Umsetzung von EU-Recht, zu nennen. Da die dritte und letzte
Bewirtschaftungsperiode der WRRL bis 2027 (in der nächsten Legislatur) läuft, ist ein
Bekenntnis für den Zeitraum danach sinnvoll.
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